
Martin Pin

12.05.2023

WEGE AUS DER PERSONALKRISE IM KRANKENHAUS

PERSONAL FINDEN – PERSONAL BINDEN

MARTIN PIN

15.05.2023



Chefarzt 

Zentrale Notaufnahme und Akutsta5on
Florence Nigh5ngale Krankenhaus

Präsident der DGINA 
Deutsche Gesellscha@ für 
Interdisziplinäre 
NoCall- und Akutmedizin

Mar2n Pin



Disclosure
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Beraterhonorare.
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und Akutmedizin

• Mitglied in Fachgesellschaften: DGINA, DIVI, GRC, ERC, DGIM, DGIIN, 
AGNRW

• Lehrbeauftragter Universitätsklinik Düsseldorf, Fliedner FH, HGM

• Betreiber des kostenlosen online Fort- und Weiterbildungsangebot 
NOWTOGO – Notfallwissen to go
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Über die ausgewerteten 310 Kliniken gab es, 

bezogen auf das Jahr 2021, im aktuellen Jahr eine 

Reduk>on der Be@en um 17,8 %. Insgesamt sind dies 

27.280 weniger betriebene Be@en. 











Notfallklinik

EX
IT

 B
LO

CK

AC
CE

SS
 B

LO
CK

Personalkrise im Krankenhaus

Krise in der Notfallversorgung



““Die Notfallversorgung ist ein Surrogatparameter für die Leistungsfähigkeit 

eines

- Krankenhauses
- des Gesundheitssystems“



Fachkräftemangel



Juni 2022



Ausblick 2035

800
paying

customers

$150K
annual

revenue

40%
user growth
per month

1.5M

https://www.dostal-partner.de/zahlen-fakten/





12. Mai 2023
Die Ergebnisse der Studie zur Arbeitsplatzsitua4on

in der Akut- und Langzeitpflege

BMG
• Wie sollte ein Pflegearbeitsplatz mit Zukun? aussehen, um mehr 
beruflich Pflegende zu gewinnen, sie zu stärken und zu entlasten?

• Welche Wünsche und Anforderungen haben beruflich
Pflegende an ihren Arbeitsplatz?

• Wo sehen beruflich Pflegende die zentralen
Handlungsbedarfe?

7 x # FAKT 



Die Vereinbarkeit von familiärer Pflege, Familie und Beruf ist 
für beruflich Pflegende einer der wich@gsten 
ABrak@vitätsfaktoren
und 
hat das größte Potenzial beruflich Pflegende
an das Unternehmen zu binden 
sowie 
die BereitschaG zurAufstockung der Arbeitszeit zu erhöhen.

# FAKT 1



Für beruflich Pflegende ist eine
angemessene Bezahlung zentral –

auch für eine Berufsrückkehr

# FAKT 2



Für beruflich Pflegende ist eine
angemessene Bezahlung zentral –

auch für eine Berufsrückkehr

# FAKT 2



Beruflich Pflegende wünschen sich eine gute
PersonalausstaBung mit kompetenzorien@erter
Aufgabenverteilung

# FAKT 3
Pflege im Krankenhaus
Koali4onsvertrag 
• Einführung der Pflegepersonalregelung
2.0 (PPR 2.0) (KHPflEG) 

Ziel der gesetzlichenVorgaben ist es:
• die Personalsitua4on der Pflege in den Krankenhäusern 

zu verbessern, 

• indem ausgehend vom Pflegebedarf der
Pa4en4nnen und Pa4enten angemessene 
Personalbesetzungen für
die Sta4onen errechnet werden.

• sollen verpflichtend für alle zugelassenen
Krankenhäuser gelten.



Beruflich Pflegende wünschen unterstützende
FührungskräGe und partnerschaGliche Führungsmodelle

# FAKT 4



# Fakt 5
Beruflich Pflegende wünschen eine 
Stärkung der eigenenProfession und Kompetenzen, 
aber auch durch bessere
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

# Fakt 6
Beruflich Pflegende sind für eine Digitalisierung am 
Arbeitsplatz aufgeschlossen und 
sehen sie
größtenteils als Chance für Entlastungen im Arbeitsalltag

# Fakt 7
Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber können die
Berufsrückkehr und den Quereins@eg ak@v fördern



§ Hier 
und

jetzt?

Voraussetzungen
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ROLLENTAUSCH

„Arbeitgeber bewirbt sich bei Arbeitnehmer!“



ROLLENTAUSCH

„Arbeitgeber bewirbt sich bei Arbeitnehmer!“

ToDO

Zielgruppe iden2fizieren
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Genera&on  Z

https://blog.reflect-beratung.de/change-management-generation-z



Genera&on  Z 1.Technologie
• Digitale Welt
• Social media

2.Work-Life-Balance
• ausgewogene Work-Life-Balance 

Flexibilität 
• Arbeit mit ihrem Privatleben in 

Einklang bringen. 
• flexible Arbeitszeitmodelle 

3.Werteorientiert
• werteorientierte Generation
• soziale Gerechtigkeit, 

Umweltbewusstsein und 
Gleichberechtigung 

• Arbeitgeber soll sich fürsoziale und 
ökologische Nachhaltigkeit 
engagieren.4. Kommunika4on

• klare und schnelle Kommunika4on. 
• schnelle Orien4erung und 

Entwicklung
• effek4ve und schnelle 

Kommunika4onskanäle 
bereitzustellen. 

5. Diversität
• vielfäl4ge Genera4on, die die Vielfalt 

und die Einbeziehung von 
Minderheiten schätzt

• Rekru4erungs- und 
Einstellungsprak4ken inklusiv

• vielfäl4ge Belegscha?



Impuls



ARBEITGEBER - WETTBEWERB

„Jede Pflegekraft, die Sie heute einstellen,

hat ein Anderer verloren“



Krankenhaus – Klinik – Abteilung

als 

Marke / Brand

was bieten wir mehr als Gehalt und Karriere?

wofür stehen wir?

was sind unsere Werte?



Krankenhaus – Klinik –
Abteilung

als 

Marke / Brand
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veränderte Arbeitswelten  - verändertes Personalrecrui>ng
METAVERSE

ONBOARDING im Corporate Metaverse



Personal binden



Resilienz

Moral Injury



Personal binden
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Strategie
Fachkräftemangel

Fachkräftemangel
Problem erkannt

Politik

Arbeitgeber-
Wettbewerb

BRAND

Zielgruppe
Generation Z

Personal binden
Führungsaufgabe

1 42 3 5





Danke für die 
Aufmerksamkeit

Deutscher
Rat für

Wiederbelebung

German
Resuscitation
Council

Danke !

Fragen ?


